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Warum gehen wir
lieber lur Bank,
die ihren Kunden

ff Weil sie auf meinem
Jugend-Lohnkonto einen
prima Vorzugszins zahlt. 99

»Weil ich auch mit einem
ganz normalen Sparheft eine
geschätzte Kundin bin.»

»Weil ich vorteilhafte dcuicuö-
kredite erhalte und als Mitglied

erst noch mitreden kann. 99

»Weil sie unser Eigenheim

zu besonders
günstigen Bedingungen
ermöglicht hat. 99

»Weil meine Sparanlagen im
Dorf bleiben und wieder an-

deren Kunden in der Gegend ^
zugutekommen. 99

Jede der über 1220 Raiffeisenbanken in der Schweiz ist eine
selbständige Genossenschaft. Sie wird von Leuten aus der Region
getragen, und für diese ist sie da. Bei uns zählt noch der persönliche

Kontakt. Wir schreiben Dienen ebenso gross wie Verdienen.
Schauen Sie doch einmal bei einer Raiffeisenbank herein. Es gibt
sicher eine in Ihrer Nähe!

RAIFFEISEN
die Bank, die ihren Kunden gehört.


	...

